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PRESSEINFORMATION 

 

Tag der offenen Tür an der Hochschule Weserbergland 

Rund 200 Schüler informieren sich zum dualen Studium vor Ort 

 

 

(Hameln, im Januar 2024). Das erste Schulhalbjahr ist vorbei, die Zeugnisse stehen vor der 

Tür. Für den einen oder anderen Schüler im Landkreis ist auch das Abitur nicht mehr weit. 

Zeit, sich zu informieren, wie es danach weitergehen kann. Gelegenheit dazu bot jetzt die 

heimische Hochschule Weserbergland (HSW) mit einem Tag der offenen Tür. 

 

„Ich freue mich über das rege Interesse an unserer Veranstaltung und hoffe, dass sie sich in den 

kommenden Jahren als interessante Informationsplattform rund um das Thema duales Studium 

in der Region etabliert. Insgesamt acht allgemein- und berufsbildende Schulen- aus der Region 

sowie Vertreter unserer rund 140 Partnerunternehmen sind heute Vormittag mit dabei“, so Prof. 

Dr. Peter Britz, Präsident der Hochschule Weserbergland. 

 

Diese bot den rund 200 Schülerinnen und Schülern sowie den begleitenden Lehrkräften ein 

abwechslungsreiches Programm. Neben Informationen zu den drei dualen Studiengängen 

Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen an der HSW, dem 

Bewerbungsprozess sowie einem Bewerbungsmappencheck erwartete die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer ein rundes Programm zum Mitmachen. 

 

Absolute Highlights für die Schülerinnen und Schüler waren der 3-D-Druck, eine virtuelle 

Exkursion mit VR-Brille, ein chemisches Experiment sowie das mehr denn je aktuelle Thema 

„Energiewende zum Mitmachen“. Ebenfalls beliebt: Im Foyer der HSW stellten sich darüber 

hinaus Unternehmen unterschiedlichster Branchen vor und informierten über ihr Studienangebot 

sowie über noch freie duale Studienplätze für den nächsten Studienstart im August dieses Jahres. 

Mit dabei waren unter anderem die Ardagh Group, Avacon, die BKK24, die Commerzbank, das 

BHW, die Finanzinformatik, die Steuerkanzlei Hachenberg, Pospich und Partner, die Lenze SE, 

Dr. Paul Lohmann, Paulmann Licht, die Sparkasse Hameln-Weserbergland, die Volksbank 

Hameln-Stadthagen, Volvo sowie die Getec Energie aus Hannover. 

 

Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich derzeit noch auf freie Studienplätze für den 

Studienstart in diesem Jahr bewerben. Weitere Information dazu finden sie auf der Website der 
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HSW unter www.hsw-hameln.de/finde-dein-unternehmen/. Telefonisch berät die HSW unter 

Telefon 05151/9559-44 ebenfalls gerne.  

 

 
Die Hochschule Weserbergland (HSW) ist eine staatlich anerkannte und vom Wissenschaftsrat 

akkreditierte private Fachhochschule in Trägerschaft eines gemeinnützigen Vereins. Sie bietet im 

niedersächsischen Hameln duale und berufsbegleitende Studiengänge in den Bereichen 

Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen und General Management an. 

Dabei bindet die HSW insbesondere die Gestaltung der digitalen Transformation in ihre Lehrinhalte mit ein. 

In enger Zusammenarbeit mit Partnerunternehmen entwickelt und realisiert die HSW in ihrem Zentrum für 

Personalentwicklung und Lebenslanges Lernen zudem Weiterbildungsprogramme für Fach- und 

Führungskräfte. Darüber hinaus gibt es im Bereich Forschung und Entwicklung ein Institut für 

Wissensmanagement, ein Interdisziplinäres Energieinstitut sowie das „Länger besser Leben.“- Institut. Alle 

drei Institute ermöglichen einen wertvollen Transfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft. 

Mit dem Zentrum für digitale Transformation und neue Arbeit (zedita) befindet sich im Kaisersaal am 
Hamelner Bahnhof der Transfer- und Innovationsknotenpunkt der HSW, ein Ort für neues Lernen und 
Arbeiten. 
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Bildunterschrift: 

Rund 200 Schülerinnen und Schüler nutzen den Tag der offenen Tür an der Hochschule Weserbergland 

und informierten sich über die dualen Studienangebote vor Ort.   

 
 
 

 


